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Protokoll der 103. Sitzung der Katalog-AG am 05.10.93

Teilnehmer:

Frau Bussian UB Mannheim
Frau Flammersfeld UB Konstanz
Herr Gorenflo UB Karlsruhe
Frau Hoffmann WLB Stuttgart, BWZ-Zentrale
Frau Horny SWB-Verbundzentrale
Herr Janka SWB-Verbundzentrale
Frau Mühl-Hermann UB Freiburg
Frau Münnich UB Heidelberg
Frau Scheer UB Hohenheim

Entschuldigt:
Frau Kunz SLB Dresden
Frau Payer FHB Stuttgart

Gäste:
Frau Dongus Autorenredaktion Stuttgart
Herr Lais UB Saarbrücken

Zur Kenntnis an:
Frau Biedermann UB Leipzig
Herr Dierig SWB-Verbundzentrale
Herr Fischer SWB-Verbundzentrale
Herr Geske UB Chemnitz
Herr Ginkel UB Kaiserslautern
Herr Gödan MPI Hamburg
Herr Hilger ZK Baden-Württemberg
Herr Höck BLB Karlsruhe
Herr Jacquin SWB-Verbundzentrale
Frau Katz SWB-Verbundzentrale
Frau Koch SWB-Verbundzentrale
Frau Mallmann-Biehler SWB-Verbundzentrale
Frau Marzlin SWB-Verbundzentrale
Herr Reichardt UB Stuttgart
Frau Spieß UB Dresden
Frau Steegmüller PLB Speyer
Herr Toepel UB Ulm
Frau Wetzel Bergakademie Freiberg
Frau Zimmermann UB Tübingen
Herr Zwink WLB Stuttgart

Nächster Termin: 23.11.93 um 9.30 Uhr in der WLB Stuttgart



- Protokoll 103, Seite 2 -

Tagesordnung:

Top 0: Genehmigung der Tagesordnung
Top 1: Eilige Anliegen der Teilnehmer und der Verbundzentrale
Top 2: Anfangsdiskussion über "RAK für Online-Kataloge" (Vorschläge für eine

Reform von der Expertengruppe Online-Kataloge)
Top 3: Voll-RAK-Ansetzung von Personennamen im SWB
Top 4: Kongresse im SWB
Top 5: Fortsetzung der Besprechung des Papiers "Alte Drucke"
Top 6: Probleme-REM idn 92062 (Landolt-Börnstein)

Top 0 Genehmigung der Tagesordnung

Die von Frau Flammersfeld vorgelegte Tagesordnung wird genehmigt. Frau Flammers-
feld begrüßt Herrn Lais aus der UB Saarbrücken als Gast in der Katalog-AG.

Top 1 Eilige Anliegen der Teilnehmer und der Verbundzentrale

1.1 Änderung von § 480,1b (Probleme-Rem)

Auf Bitte von Herrn Werth von der UB Freiburg weist Frau Horny darauf hin, daß nach
Änderung des § 480,1,b (Streichung des Begriffs "Veranlassung") Wendungen, wie
z.B. "anläßlich" oder "in honour of" etc. bei Kongressen einen "namenbildenden"
Charakter im Sinne des § 680 besitzen. Es wird in diesen Fällen also eine Körper-
schaft angesetzt.

1.2 Ansetzung des Ortes Freiberg (Sachsen) in der GKD

Die GKD hat die Ansetzung des Ortes "Freiberg <Sachsen>" (analog in OH) in
"Freiberg" ohne Ordnungshilfe geändert. Da eine offizielle Mitteilung der GKD in
diesem Fall nicht erfolgt, wird über dieses Protokoll darauf hingewiesen.
[Anm. der Verbundzentrale: In der Körperschaftsstammdatei wurden inzwischen alle
Sätze von der GKD korrigiert!]

1.3 BWZR-REMs

Die Bearbeitung der BWZR-Rems hat sich als sehr arbeitsaufwendig erwiesen, vor
allem da viele Korrekturanforderungen auf dem gerade zur Katalogisierung vor-
liegenden Einzelband beruhen und in der BWZ-Zentrale vor Korrektur in der ZDB erst
ermittelt werden muß, ob die zu korrigierenden Angaben in der ZDB-Aufnahme nicht
für frühere Bände doch zutreffen und deshalb in Fußnoten festgehalten werden
müssen, was eine äußerst zeitintensive Arbeit darstellt. Eine Abarbeitung aller
Anfragen ist aufgrund personeller Engpässe z.Zt. nicht möglich. Frau Hoffmann weist
darauf hin, daß weiterhin in großem Umfang in ursprünglich nicht vorgesehenen Fällen
Korrekturanforderungen an BWZR gerichtet werden: so ist im SWB-Cursor Heft 4
(1989), S. 4 festgelegt, daß Korrekturwünsche im Normalfall über die BWZ-Stelle der
eigenen Bibliothek auf dem üblichen Weg an die ZDB gemeldet werden sollen, und
nur in bestimmten strittigen Ansetzungsfällen ein REM an BWZR geschickt werden
soll. Die Masse der an BWZR gerichteten Fälle betrifft aber Korrkturen in der
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bibliographischen Beschreibung. (Vgl. auch Protokoll der 90. Sitzung der Katalog-AG,
TOP 1.2.)

Die Katalog-AG bittet darum, entsprechende Korrekturwünsche künftig nicht mehr an
BWZR zu richten und auch die Institutsbibliotheken darauf hinweisen, daß solche
Änderungswünsche an die BWZ-Stelle der betreffenden UB zu richten sind. Mit
der damit verbundenen Reduzierung von BWZR-Anfragen bestünde dann die Möglich-
keit, berechtigte Korrekturanforderungen zügiger zu bearbeiten. BWZR wird die un-
berechtigten REMs zurück adressieren.

1.4 ZDB-Löschungen sind in Arbeit

In der SWB-Verbundzentrale sind die Programmierarbeiten zu den ZDB-Löschungen
und -Umlenkungen (Bestand und Titel) wieder aufgenommen worden. In diesem
Zusammenhang weist Frau Hoffmann darauf hin, daß bei den früher durchgeführten
Löschungen aus noch ungeklärten Gründen immer wieder Fälle aufgetreten sind, in
denen der Löschung in der ZDB keine Löschung im SWB folgte und daß daher eine
stichprobenartige Überprüfunge der Löschungen in den einzelnen Bibliotheken sinnvoll
sein könnten. Die SWB-Verbundzentrale wird dieses prüfen.
In einer MAILBOX der Verbundzentrale wird darauf hingewiesen, daß zum bis Ab-
schluß dieser Programmänderungen keine Titeländerungen und bestandsabhängige
Änderungsdienste eingespielt werden.

1.5 Transkription nicht-russischer kyrillischer Texte

Aus dem Neuphilologikum der Universität Tübingen (TUUBNP) wird darauf hingewie-
sen, daß Abweichungen bei der Transkription von nicht-russischen kyrillischen Texten
in der Anlage 5 der RAK-WB festgelegt sind. So wird häufig das serbische "x" mit "ch"
(wie im Russ.) transkribiert, statt richtig mit "h".

1.6 Römische Seitenzahlen in Kategorie 445

In letzter Zeit sind bei Freiburger Bibliotheken vermehrt Korrekturaufforderungen
bezüglich Ergänzung der römischen Seitenzählung in Kategorie 445 in od-Sätzen
eingegangen. Die Katalog-AG verweist auf die Festlegungen im REM-Papier, nach
denen solche Korrekturanforderungen zu unterlassen sind. Generell werden noch
einmal alle Teilnehmerbibliotheken um die Einhaltung der Regelungen im REM-Papier
gebeten.

1.7 "CEDEX" bei französichen Verlegerangaben

Bei der Angabe "Cedex" im Anschluß an französische Verlagsorte handelt es sich um
einen postalischen Vermerk, der nicht als Bestandteil bei der Ansetzung des
Erscheinungsortes berücksichtigt wird. Die Musteraufnahme der Katalog-AG im Cursor
1, S. 26 wird insoweit korrigiert.

1.8 Fehler beim Zetteldruck

Beim Zetteldruck ist ein Fehler aufgetreten: im Notationenkatalog werden für
mehrbändige Werke keine Zettel ausgedruckt.
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Die SWB-Verbundzentrale merkt hierzu an, daß z.Zt. die Datenabzugsprogramme
ebenfalls auf die neue Version 5.0 umgestellt werden. Hierbei soll zunächst der
Datendienst und dann der Zettelabzug auf den neuen Stand gebracht werden. Da
damit zu rechnen ist, daß der oben genannte, aber auch andere Fehler durch die
Versionsumstellung behoben sein werden, sieht die SWB-Verbundzentrale vorerst von
entsprechenden Korrekturarbeiten ab. Korrekturen am Zetteldruck können somit erst
wieder nach einer erfolgreichen Versionsumstellung angegangen werden.

1.9 AGDBT: Materialspezifische Abrufzeichen in der ZDB

Da im Rahmen der Erarbeitung der RAK für Online-Kataloge und vor allem auch auf
den nächsten Sitzungen des MAB-Ausschusses über materialspezifische Kennungen
diskutiert wird, schlägt Frau Hoffmann vor, die MAB-Festlegungen abzuwarten und
solange von einem entsprechenden Vorschlag in der AGDBT abzusehen (s.a.
Protokoll der 102. Sitzung der Katalog-AG), da die ZDB für die Rücklieferung der
Daten in die Region die Bekanntgabe der endgültigen MAB-Felder abwarten sollte. Als
interimistische Lösung für Bibliotheken, die materialspezifische Kennungen möglichst
ab sofort verwenden wollen, sieht Frau Hoffmann ein Festhalten in der Kategorie prz
als Möglichkeit. Sie wird in einem Rundschreiben bei den BWZ-Teilnehmer erfragen,
ob dies gewünscht wird.

1.10 Stücktitel oder od-Sätze

Aus der WLB Stuttgart liegt eine Anfrage vor, inwieweit eine Regelung besteht, nach
der in bestimmten Fällen bei fortlaufenden Sammelwerken statt einer Stücktitelauf-
nahme auch ein od-Satz im I-Niveau angelegt werden kann. Die Katalog-AG weist in
diesem Zusammenhang auf die Regelungen des "Schnittstellenpapiers" (CURSOR Nr.
4, S. 40, Kapitel I, 7) hin, daß, wenn für bestimmte Publikationen generell Band-
aufführungen statt Stücktitel gemacht werden, der Sachtitel des Bandes recherchierbar
gemacht und das Korrekturrecht auf I-Niveau gesetzt wird.

1.11 Schreibweise von Vitaminen im Titel

Vitamine kommen häufig im Titel der Vorlage in unterschiedlicher Schreibweise vor:
z.B. kann es heißen Vitamin B12 oder aber B 12. Dies hat natürlich Folgen für die
Recherchierbarkeit derartiger Titel. In diesen Fällen sollte die jeweilige Alternativform
in Kategorie "sti" erfaßt und damit gleichermaßen recherchefähig gemacht werden.

1.12 Sekundärausgaben

Frau Flammersfeld erkundigt sich nach dem Stand bezüglich der Sekundärausgaben.
Das neue Arbeitspapier zu Sekundärausgaben bzw. Mikroformen wird erst mit der
offiziellen Veröffentlichung der noch ausstehenden RAK-Mitteilungen im Bibliotheks-
dienst fertiggestellt.

1.13 Französische Bindestrich-Vornamen in der PND

In der Prioritätenliste der PND werden nur ganz bestimmte Doppelvornamen aus dem
Französischen aufgeführt, die mit Bindestrich ansgesetzt werden. Die Autorenredaktion
hält sich dabei an diese PND-Festlegung für französische Verfasser vor 1850. Da
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diese Regelung aber nicht RAK-WB entspricht, erfolgt die Ansetzung moderner
französischer Verfasser nach den nationalen Bibliographien. Aufgrund der unter-
schiedlichen Behandlung alter und moderner französischer Verfasser sieht die
Autorenredaktion vor allem im Hinblick auf die künftige PND einen Regelungsbedarf.

1.14 Korrekturwünsche an Ellwanger und Rottweiler Alten
Drucken

In letzter Zeit sind aufgrund der letzten RAK-Änderungen (RAK-Mitteilung Nr. 11)
vermehrt REMs wegen Ellwanger und Rottweiler Altbestandsdaten eingegangen. Die
Katalog-AG weist darauf hin, daß Regelwerksänderungen in schon vorhandenen
Titelaufnahmen nicht nachgeführt werden. Entsprechende Korrekturwünsche sind also
nicht zulässig und sollten unterbleiben. Im Papier "Alte Drucke" wird auf diese Praxis
noch einmal verwiesen.

TOP 2 Anfangsdiskussion über "RAK für Online-Kataloge" (Vorschläge für
eine Reform von der Expertengruppe Online-Kataloge)

Die Expertengruppe Online-Kataloge hat die Ergebnisse von insgesamt 3 Sitzungen
im Rahmen der DBI-Materialien Heft 124 unter dem Titel "RAK für Online-Kataloge :
Vorschläge für eine Reform" publiziert. Diese "Vorschläge" sollen auf der nächsten
Sitzung der Expertengruppe RAK diskutiert werden. Hierzu sollen auch die Verbund-
systeme Stellung beziehen. Um ein breites Meinungsspektrum innerhalb des SWB-
Verbundes für ihre Stellungnahme berücksichtigen zu können, bittet die Katalog-AG
alle Hauptteilnehmerbibliotheken, die vorliegenden Reformvorschläge kritisch zu
überprüfen und bis zum 12. November ihre Beurteilung an die SWB-Verbundzentrale
zu senden. [Anm.: Ein entsprechendes Rundschreiben ist von der SWB-Verbundzen-
trale inzwischen verschickt worden.]

In der Folge kommt es zu einer ersten Diskussion zu den RAK für Online-Kataloge,
insbesondere über die Rahmenbedingungen, die als Vorgaben des Fachbeirats des
DBI die Ergebnisse der Expertengruppe sehr nachhaltig geprägt haben. So sollen
weiterhin mit diesem Regelwerk Listenkataloge bestückt werden können, was dazu
führt, daß weiterhin zwischen Haupt- und Nebeneintragungen unterschieden wird.

Anzustreben wäre nach Ansicht der Katalog-AG vielmehr ein Regelwerk, das
konsequent den Möglichkeiten und Anforderungen eines Online-Katalogs gerecht wird,
d.h. die Erstellung und Erfassung von Titelaufnahmen erleichtert und gleichzeitig
normierend Zugriffspunkte für einen OPAC festlegt. Zusätzlicher Erfassungs- bzw.
Katalogisierungsaufwand, der zur Erstellung von Listen- oder Zettelkatalogen
notwendig wird, sollte nur noch von den entsprechende Katalogformen führenden
Bibliotheken geleistet werden müssen. Denkbar wäre z.B. die Erstellung von
Titelaufnahmen nach einem vom Online-Regelwerk vorgegebenen Mindeststandard,
der konsequent auf die Belieferung von Online-Katalogen ausgerichtet ist. Zusätzliche
Informationen und Eintragungen, die zur Erstellung von Listen- oder Zettelkatalogen
unabdingbar sind, sollten auf der lokalen Ebene der Datenbank abgelegt werden. Die
Bestückung von konventionellen Katalogen wäre damit nicht mehr eine Frage des
Regelwerks, sondern vielmehr des Datenformats und der Qualität der Druck-
programme.
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Mehr auf die Probleme bei fortlaufenden Sammelwerken allgemein und spezielle für
die ZDB bezieht sich eine Stellungnahme von Herrn Franzmeier, die der Katalog-Ag
zur Diskussion vorliegt. Er sieht den in RAK-Online geforderten Verzicht auf
Haupteintragungen unter Urhebern vor allem in seinen Auswirkungen bezüglich der
als Bestandteil des Titels zu ergänzenden Körperschaften und der Splits als großes
Problem. In der ZDB wird mit Übergang von RAK-WB zur RAK-Online ein nicht zu
leistender Korrekturaufwand für die Altdaten erwartet.
Die Katalog-AG erwartet von der ZDB, daß sie trotz aller Bedenken die Entwicklung
von RAK-Online nicht stoppt.

In diesem Zusammenhang werden von der Katalog-AG noch die folgenden Punkte von
RAK-Online diskutiert:
- Verzicht auf die GA bei Serien und Zugriff über den Einheitssachtitel
- noch keine Regelungen zur Ansetzung von Körperschaften; wünschenswert

wäre eine Vereinfachung der Regeln und stärkere Berücksichtigung der
Vorlageform.

Top 3 Voll-RAK-Ansetzung von Personennamen

Auf der letzten Sitzung der EG RAK wurde diskutiert, § 320 zu ändern. Die Umsetzung
dieser Regeländerung im SWB soll erst bei Vorlage des neuen Regeltextes und in
Anwesenheit von Frau Kunz besprochen werden.

Top 4 Katalogisierung von Kongressen

1. Kongreßkörperschaften mit gleichbleibendem unspezifischen Sachtitel

In Vorbereitung auf die AGDBT fragt Frau Hoffmann an, wie Schriften von Kon-
greßkörperschaften mit gleichbleibendem unspezifischen Sachtitel und Bandzählung
behandelt werden sollen. Die Katalog-AG spricht sich dafür aus, hier (analog zum
Verfahren bei gleichbleibendem spezifischen Sachtitel) eine Aufnahme als Schriftenrei-
he zu erstellen und die einzelnen Kongresse in den od-Sätzen aufzuführen.

2. Behandlung von Kongressen vor 1990

Frau Scheer fragt an, wie Kongresse, die vor 1990 erschienen sind, aber jetzt
erworben oder aber im Rahmen von Konversion neu katalogisiert werden sollen, zu
behandeln sind. Die Katalog-AG weist auf eine bereits getroffene Entscheidung hin
(CURSOR 6, S. 43 und Protokoll der 72. Sitzung der Katalog-AG, Top 2, Unterpunkt
5 und 6), wonach es jeder Teilnehmerbibliothek freigestellt wird, ob sie Veröffentlichun-
gen vor 1990 als Einzelwerk im SWB oder als fortlaufendes Sammelwerk (über die
ZDB) aufnehmen möchte. Dubletten werden bewußt in Kauf genommen.

3. Behandlung von Kongressen nach 1989

Die Problemfälle bei der Katalogisierung von Schriften mit Kongreßkörperschaften, die
nach 1989 erschienen sind, werden anhand des Entwurfs zur Beispielsammlung
diskutiert. Dabei werden folgende Entscheidungen getroffen:
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Kongreßfolge: Eine Folge periodisch stattfindender Kongresse wird auch dann
angenommen, wenn die Einzelkongresse nicht explizit gezählt sind, sondern sich nur
durch die Jahreszählung unterscheiden (z.B. Hundezüchtertag 1990, Hundezüchtertag
1991).

Quellen zur Ermittlung der Kongreßkörperschaft: Angaben zu Kongreßkörperschaften
werden von allen Titelseiten (auch von der Rückseite), nicht jedoch aus Textseiten
(z.B. Vorwort) übernommen. Das Vorwort wird nur dann als Informationsquelle
herangezogen, wenn es sich um eine Kongreßfolge handelt, um den lückenlosen
Nachweis der Kongreßfolge zu erhalten.

Kongreßkörperschaften, die nur in CIP-Aufnahmen stehen, werden dagegen nicht
berücksichtigt.

Kongreßkörperschaft und gleichbleibender spezifischer Sachtitel mit Jahresangabe:
Diese Fälle werden als begrenztes Werk aufgenommen. Die Jahresangabe wird als
Teil des Sachtitels angesetzt. Die Kongreßangaben werden als Zusatz zum Sachtitel
behandelt.

Kongreßkörperschaft und gleichbleibender spezifischer Sachtitel mit Bandangabe:
Der gleichbleibende spezifische Sachtitel wird als Titel einer Schriftenreihe angesetzt.
Liegt unter diesem Titel bereits eine ZDB-Aufnahme als zeitschriftenartige Reihe für
die Publikation vor, wird diese weitergenutzt. Die ZDB-Aufnahme, die in diesen Fällen
in der Regel zur Zeit einen abgeschlossenen Erscheinungsverlauf und die Fußnote
"Forts. als Monographie behandelt" enthält, soll korrigiert werden, wobei genaue
Festlegungen dazu erst auf der Sitzung der AGDBT im Oktober 1993 getroffen werden
sollen. Liegt keine ZDB-Aufnahme vor, wird im SWB eine Serien-Aufnahme angelegt.

Die Angabe, die den Namen des Kongresses enthält oder zu der er zu ergänzen ist,
wird zum Hauptsachtitel des vorliegenden Bandes. Eine Stücktitelaufnahme wird
erstellt, wenn dieser Titel auf einer Titelseite steht. Dazu zählt auch der Umschlag,
wenn dieser gemäß § 26,3 herangezogen werden kann. Die Seite, auf der man die
Angaben für den Stücktitel findet, wird zur Haupttitelseite in Bezug auf den Stücktitel.

Die Angabe des Kongresses gilt auch dann als auf einer Titelseite genannt, wenn nur
Teile des Kongreßnamens auf einer der Titelseiten zu finden sind (z.B. "Bericht über
die 10. Fortbildungstage"). In diesen Fällen werden die fehlenden Angaben zum
Kongreßnamen aus der ganzen Vorlage ergänzt (z.B. steht dann im Vorwort "Die 10.
Fortbildungstage für Hundezüchter fanden dieses Jahr wieder in Kleinstadt statt."). Die
Kongreßkörperschaft erhält auch in diesen Fällen die Haupteintragung über Kategorie
240*. In Kategorie 501 wird dann die Quelle der Kongreßangaben angegeben (z.B.
"Kongreß aus dem Vorwort ermittelt").

Auf eine Stücktitelaufnahme wird verzichtet, wenn auf den Titelseiten keine
ausreichenden Angaben zu finden sind (z.B. Angaben zum Kongress stehen nur im
Vorwort). In diesen Fällen wird ein od-Satz erstellt, bei dem die gezählte Kon-
greßkörperschaft in Kategorie 260 nachgewiesen wird. Auch in diesen Fällen wird in
Kategorie 501 die Quelle der Kongreßangaben nachgewiesen.

Erscheinen diese Veröffentlichungen mit gleichbleibendem spezifischen Sachtitel
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innerhalb einer Schriftenreihe, so werden zwei Einheitsaufnahmen erstellt (eine unter
der "normalen" Schriftenreihe, eine unter dem gleichbleibendem spezifischen
Sachtitel).

Korrekturen zu diesen Titelaufnahmen: Zu bereits im SWB katalogisierten Kongreßauf-
nahmen können nach der endgültigen Veröffentlichung der Regelungen im SWB bei
Bedarf Korrekturen per REM angefordert werden. Das Korrekturrecht kann der
anfordernden Bibliothek abgetreten werden.

Lectures/Vortragsreihen: Frau Hoffmann wird bei der GKD nachfragen, wie die
Abgrenzung von Vortragsreihen, die nach Änderung von § 682,1 Anm. nicht mehr als
Körperschaften zu behandeln sind, und "normalen" Kongressen vorzunehmen ist.

Pluralkongresse: Auch nach Rückfrage bei der EG RAK ist es unklar, wie die
Pluralkongresse zu behandeln sind. Frau Hoffmann wird sich hierzu nach der Praxis
bei der ZDB und der GKD informieren.

Die Katalog-AG hält fest, daß ein umfangreiches Kongreß-Papier für die Teilnehmer
erarbeitet werden muß. Diese Aufgabe wird von Frau Hoffmann, Frau Münnich und
Frau Mühl-Hermann übernommen. Die dazu gehörende Beispielsammlung wird von
Frau Horny erstellt.

Zur schnelleren Information erscheinen im Anhang zu diesem Protokoll in Auszügen
die Lösungen von den zu Kongressen vorliegenden Probleme-REMs sowie die
überarbeitete Fassung des Ablaufschemas von Frau Münnich, das bereits im
Bibliotheksdienst erschienen ist.

Top 5 Alte Drucke (Fortsetzung der Besprechung)

Die Katalog-AG diskutiert abschließend die Vorlage von Frau Payer zur Katalogisie-
rung alter Drucke. Die Entscheidungen der Katalog-AG sowie die alten Drucke
betreffenden RAK-WB-Paragraphen, werden von Frau Horny in die alte Fassung des
Papiers "Empfehlungen für die Katalogisierung spezieller Altbestände ..." von 1989
eingearbeitet.

Die Katalog-AG erinnert daran, daß eine Liste der in Kategorie 567 benutzten
Abkürzungen bis 31.10.93 an die Verbundzentrale geschickt werden sollte.

TOP 6 PROBLEME-REM: Landolt-Börnstein (Titel-Idn: 92062)

In diesem Fall liegen verschiedene Titelfassungen vor: zunächst deutscher Hauptsach-
titel und englischer Paralleltitel, später Hauptsachtitel in Englisch vorliegend.
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Beschluß der Katalog-AG:

Auf einen Split wird verzichtet. Es wird eine Gesamtaufnahme erstellt mit dem
englischen Titel als Hauptsachtitel und mit dem deutschen Titel wird eine
Nebeneintragung gemacht. Der deutsche Titel wird in Kategorie 501 abgelegt.
In der Kategorie "kom" wird ein entsprechender Hinweis eingetragen.

Diese Entscheidung gilt selbstverständlich nur für "Landolt-Börnstein"!

Herr Gorenflo übernimmt die Beantwortung des REMs.

Silke Horny
Dieter Janka Konstanz, 25.10.93
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Anhang 1:

Kongresse: Lösungen von Probleme-REMs

Hinweis: Die abgedruckten Beispiele entsprechen nicht den
aktuellen Aufnahmen im SWB. Die notwendigen Korrekturen müssen
noch durchgeführt werden!

Beispiel 1: Kongreßkörperschaft, stabiler spezifischer Sach-
titel + Jahreszahl (REM bei IDN 2748102)

240eGesellschaft Produktionstechnik
241eFachtagung Rechnergestützte Fabrikplanung <1992, Fellbach>
320*Rechnergestützte Fabrikplanung '92
335 vom {Modell zur zukunftssicheren Fabrik} ; Tagung Fellbach,

4. und 5. Februar 1992
359 VDI-Gesellschaft Produktionstechnik (ADB)
410 Düsseldorf
412 VDI-Verl.
425 1992
433 237 S. : graph. Darst.
440 442 (1565852) VDI-Berichte ; 949
501 Kongreßangabe aus dem Vorwort ermittelt
504 dt.
540 3-18-09049-8
575 gkko
end

Begründung:
- Es liegt eine Kongreßfolge vor, da bereits frühere gleich-

namige Kongresse existieren. [Sie wurden allerdings wegen
der Regelwerksunsicherheit im SWB abweichend von der hier
vorgestellten Lösung katalogisiert.] Weil hier eine Kon-
greßfolge vorliegt, wurde die Kongreßkörperschaft aus dem
Vorwort ergänzt.

- Es wird unter dem spezifischen gleichbleibendem Titel keine
Schriftenreihe angelegt, weil die Jahreszahl als ein Be-
standteil des Titel behandelt wird. Eine vorhandene ZDB-
Aufnahme muß abgeschlossen werden.
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Beispiel 2: Kongreßkörperschaft mit spezfischem stabilen
Sachtitel (REM bei IDN 2488410)

Gesamtaufnahme der 1. Serie = IDN 660689:

320*Studies in surface science and catalysis
410uAmsterdam
412 Elsevier
504 engl.
574 se
end

Gesamtaufnahme der 2. Serie = IDN 1820787:

320*Preparation of Catalysts
410uAmsterdam
419 Amsterdam
523 1.1975(1976); 2.1979 -
565 444550-8
566 740
574 se
575 gkko
620 ...
end

Stücktitelaufnahme für den Kongreß = IDN 2488410:

200hPoncelet, G.
240*International Symposium on the Scientific Bases for the

Preparation of Heterogeneous Catalysts <5, 1990, Ottignies-
Louvain-la-Neuve>

320 Proceedings of the fifth international symposium
335 Louvain-la-Neuve, September 3 - 6, 1990
359 ed. G. Poncelet ...
410uAmsterdam
412 Elsevier
425 1991
433 XIV, 748 S. : Ill., graph. Darst.
440 442 (1820787) Preparation of catalysts ; 5
450 442 (660689) Studies in surface science and catalysis ; 63
501 Kongreßangabe aus dem Vorwort ermittelt
504 engl.
540 0-444-88616-8
575 gkko
end

Begründung:
- Die bereits vorhandene ZDB-Aufnahme unter dem spezifischen

gleichbleibendem Sachtitel wird genutzt.
- Die Angabe des Kongresses ist in Teilen auf der Haupttitel-

seite genannt, die fehlenden Angaben werden aus dem Vorwort
ermittelt.
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Anhang 2:
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Anhang 3:

Beispiele zur schematischen Übersicht
zur Veröffentlichung von periodischen Kongressen

1 Abhaltende Körperschaft

1.1 Unspezifischer Sachtitel

Aufnahme als zs-artige Reihe in der ZDB:
250*Gesellschaft für Gerontologie
320 Akten der ... Jahrestagung der Gesellschaft für Gerontologie
...
574 zd

od-Satz im SWB möglich:
440 442 ....... ; ...

445 vom ...
574 od
575 gkko

1 Abhaltende Körperschaft

1.2 Wechselnder spezifischer Sachtitel

Gesamtaufnahme als Serie im SWB:
250*Gesellschaft für Ornithologie
320 Jahrestagung der Gesellschaft für Ornithologie
...
574 se
575 gkko

Stücktitel:
200*Müller, Else
320 ¬Das¬ Kuckucksei
335 vom 1. - 6. Juli ...
...
440 442 Jahrestagung der Gesellschaft für Ornithologie ; 5
575 gkko

1 Abhaltende Körperschaft

1.3 Stabiler spezifischer Sachtitel

Aufnahme als zs-artige Reihe in der ZDB:
250jGesellschaft für Gerontologie
320*Gerontologie heute
335 Jahrestagung der Gesellschaft für Gerontologie
...
574 zd

od-Satz im SWB möglich
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2 Kongreßkörperschaft

2.1 Unspezifischer stabiler Sachtitel

Seit Erscheinungsjahr 1990 Vor Erscheinungsjahr 1990

Aufnahme als begrenztes Sammelwerk:
240*Kongreß für Kerntechnik <13, 1992, Berlin>
320 Beiträge des 13. Kongresses für Kerntechnik
335 vom 5. - 7. Juli in Berlin
...
575 gkko

Aufnahme als zs-artige Reihe in
der ZDB:
250*Kongreß für Kerntechnik
320 Beiträge des ... Kongresses

für Kerntechnik
...
574 zd

+ ggf. od-Satz im SWB:
440 442 ... ; 10

445 vom 3. - 7. Mai ...
260 Kongreß für Kerntechnik

<10, 1989, Köln>
574 od
575 gkko

2 Kongreßkörperschaft

2.2 Wechselnder spezifischer Sachtitel

Aufnahme als begrenztes Sammelwerk:
240eTagung Evangelischer Theologen <15, 1970, Tutzing>
320*Technik und kritische Weltgestaltung
335 Vorträge auf der 15. Tagung Evangelischer Theologen
..
575 gkko
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2 Kongreßkörperschaft

2.3 Stabiler spezifischer Sachtitel

2.3.1 Stabiler spez. ST (ohne Jahreszahl bzw. Bandangabe)

Seit Erscheinungsjahr 1990 Vor Erscheinungsjahr 1990

Aufnahme als begrenztes Sammelwerk:
240eUmweltschutztagung <7, 1991, Bonn>
320*Umweltforschung heute
335 Akten der 7. Umweltschutztagung
...
575 gkko

Aufnahme als zs-artige Reihe in
der ZDB:
320*Umweltforschung heute
250jUmweltschutztagung
...
574 zd

+ ggf. od-Satz im SWB:
440 442 ... ; 3

445 Akten der 3. ...
260 Umweltschutztagung <3,

1987, Freiburg>
574 od
575 gkko

2 Kongreßkörperschaft

2.3.2 Stabiler spezifischer Sachtitel + Jahreszahl

Seit Erscheinungsjahr 1990 Vor Erscheinungsjahr 1990

Aufnahme als begrenztes Sammelwerk:
240eKongreß für Kerntechnik <7, 1990, Hamburg>
320*Kerntechnik 1990
335 Beiträge des 7. Kongresses für Kerntechnik
...
575 gkko

Aufnahme als zs-artige Reihe in
der ZDB:
250jKongreß für Kerntechnik
320*Kerntechnik
335 Beiträge des ... K...
...
574 zd

+ ggf. od-Satz im SWB:
260 Kongreß für Kerntechnik <6,

1989, Heidelberg>
440 442 Kerntechnik ; 6

445 (1989) ...
574 od
575 gkko



- Protokoll 103, Seite 17 -

2 Kongreßkörperschaft

2.3.3 Stabiler spezifischer Sachtitel + Bandangabe

Seit Erscheinungsjahr 1990 Vor Erscheinungsjahr 1990

Gesamtaufnahme als Serie im SWB:
320*Molecular biology
...
574 se
575 gkko

Stücktitel: (falls möglich, s. genauere Anweisungen)
240*International Workshop on Molecular Biology <5, 1991, London>
320 Proceedings of the 5th International Workshop on Molecular

Biology
335 held July 23 - 25 in London
...
440 442 Molecular biology ; 5
575 gkko

Aufnahme als zs-artige Reihe in
der ZDB:
320*Molecular biology
335 proceedings of ...
...
574 zd

+ ggf. od-Satz im SWB:
440 442 Molecular biology ; 3

445 (1987) ...
260 International Workshop ...

<3, 1987, Paris>
574 od
575 gkko

Anm.: Bei nachträglicher Katalogisierung von Veröffentlichungen von
Kongreßkörperschaften, die vor 1990 erschienen sind, ist statt der
Aufnahme als zeitschriftenartige Reihe in der ZDB auch eine Aufnahme
im SWB entsprechend den heute geltenden Regeln möglich. Dubletten
werden bewußt in Kauf genommen.


